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Filmprogramm   Donnerstag, 27.8. – Mittwoch, 2.9.26 

Filmkunst 66 (Saal 1) 
 

 DO FR SA SO MO DI MI 

Bitteres Fest 15:30 15:30 17:45 17:45  15:30 15:30 

Hiddensee   15:15 15:15    

Der Heimatlose 17:45 17:45   17:45 17:45 17:45 

Oh la la 2 – Neue Tests, … 20:15 20:15 20:15 20:15  20:15 20:15 

Cocorico 2 (Oh la la 2,OmU)     20:15   

Filmkunst 66 ½ (Saal 2) 

 DO FR SA SO MO DI MI 
Kinderwagenkino: Virgina 
Woolf’s Night and Day 

 11:00      

So klingt das Leben    11:30    
Lebensansichten eines Huhns 14:00     14:00  

Der Klang der Stradivari   14:00   14:00  14:00 

Toy Story 5   14:00 14:00    

Im Spiegel meiner Mutter 16:00    16:00  16:00 

The Piano Tuner (DF)  15:45    15:45  

Der Heimatlose   16:00 16:00    

Hiddensee  18:00 18:00   18:00 18:00 18:00 

Chéri, ich komme!   18:30 18:30    

Strange River (OmU) 20:30 20:30 20:30 20:30 20:30 20:30 20:30 

NEU: Oh la la 2 - Neue Tests, neues Chaos        99 Min. FSK: 12 
Damit haben die beiden Sturköpfe nicht gerechnet: Ihre DNA-Tests waren fehlerhaft! 

Jetzt wird nicht nur die deutsche Abstammung des französischen Autohändlers Gerard 
in Frage gestellt, sondern auch der cholerische Weingutbesitzer Frederic, der sich 

gerade erst mit seinen indigenen Wurzeln angefreundet hat, verliert seinen kompletten 
französischen Stammbaum und ist ein waschechter Türke. * Nach dem großen Publi-
kumserfolg des ersten Teils sorgt Christian Clavier erneut für ein herrlich freches Kino-

vergnügen voller überraschender Wendungen und politisch-inkorrekter Witze. Der tur-
bulente Schlagabtausch mit jeder Menge kultureller Missverständnisse lässt dabei 

ausdrücklich kein Fettnäpfchen aus. (Verleih) Montag um 20:15 Uhr in der frz. OmU! 

NEU: Der Heimatlose                    122 Min. FSK: 12 
Nach 14 Jahren auf dem Festland kehrt Hein in seine Heimat zurück – das einzige Dorf 
auf einer abgelegenen Nordseeinsel. Zu seiner Überraschung erkennt ihn die 

eingeschworene Dorfgemeinschaft nicht wieder. Sogar sein Kindheitsfreund 
Friedemann distanziert sich von ihm, obwohl sie einst unzertrennlich waren. Um 

herauszufinden, ob Hein wirklich der ist, für den er sich ausgibt, wird ein Dorfgericht 
ins Leben gerufen. Doch im Verlauf des Prozesses mehren sich die Ungereimtheiten. 
Heins Erinnerungen an seine Jugend unterscheiden sich grundlegend von denen der 

geladenen Zeug*innen. Mit jedem Verhandlungstag verschlechtert sich die Stimmung 



im Dorf, aus Verdächtigungen wird offene Feindseligkeit. Alle sind überzeugt, dass Hein 
ein Betrüger ist. In seiner Angst, alles zu verlieren, begibt sich Hein verzweifelt auf die 

Suche nach Beweisen, die seine Erinnerungen bestätigen – bis er erkennt, was er lange 
nicht sehen wollte. (Verleih) 

NEU: Strange River (OmU)         106 Min. FSK: 12 
Sommerferien am Donauufer, eine katalanische Familie radelt den Fluss entlang. 
Während seine Eltern in Erinnerungen an ihre Jugend schwelgen und seine jüngeren 
Brüder seine Nähe suchen, ist der sechzehnjährige Dídac lieber allein und still. Sein 

Herz schmerzt einer verflossenen, unerwiderten Liebe nach – warum viel reden, wenn 
einen ohnehin niemand versteht? Doch plötzlich beginnt er an jedem Stopp der Reise 

denselben, rätselhaften Jungen zu sehen, im Wasser und an Land, in der Ferne und 
ganz nah. Und jedes Mal zieht es Dídac ein bisschen mehr in den Bann des Fremden 
hinein. (Verleih) Katalan./dt. OV mit dt. Untertiteln! Samstag incl. einem Aperitif! 

NEU: Toy Story 5                         102 Min. FSK: 0 
Die Spielzeuge sind zurück in „Toy Story 5“, und dieses Mal heißt es: Spielzeug trifft 
High-Tech. Der Job von Buzz, Woody, Jessie und ihren Freunden wird deutlich härter, 

als sie sich dieser völlig neuen Bedrohung im Kinderzimmer stellen müssen. (Verleih) 

Chéri, ich komme! – Die Erfindung der Lust           89 Min. FSK: 12 
Fanny und Tom sind seit über 20 Jahren glücklich verheiratet. Tom tüftelt am liebsten 

an Erfindungen. Doch weder seine im Dunkeln leuchtenden Hausschuhe noch das 
Kreditkartenglücksrad haben es zum Prototypen geschafft. Es könnte insgesamt besser 
laufen, als ihm eines Tages Fanny ein Geheimnis anvertraut: sie hatte noch nie in ihrem 

Leben einen Orgasmus. Inspiriert von ihrer extrem engagierten Sexualtherapeutin will 
sie das nun dringend ändern und entsprechend ins Training einsteigen. Tom ist 

schockiert, doch was folgt, ist keine Krise, sondern ein Pakt. Der Ingenieur nimmt die 
Sache selbstverständlich persönlich – und wörtlich. Er will ein Gerät entwickeln, das die 
weibliche Lust zelebriert... (Verleih) Samstag incl. einem Aperitif! 

Im Spiegel meiner Mutter                 95 Min. FSK: 12 
Die erfolgreiche Archäologin und Universitätsprofessorin Ursula Scheuner macht bei 
Ausgrabungen im Moor einen sensationellen Leichenfund, der ihr finanziell angeschla-

genes Institut retten könnte. Gleichzeitig muss sie den kürzlichen Tod ihrer Mutter 
verarbeiten. Beim Aufräumen des Elternhauses beginnen für Ursula die Grenzen 
zwischen Gegenwart und Vergangenheit zu verschwimmen. Gefangen in einem Laby-

rinth aus Verlust und Trauer muss Ursula schnell einen Weg hinausfinden. Doch als ihre 
neue Assistentin Mel andeutet, sehr viel mehr über Ursulas Lebensgeschichte zu 

wissen, droht ein lange verborgenes Familiengeheimnis an die Oberfläche zu gelangen.  

Hiddensee                            123 Min. FSK: 0 
Hiddensee, ein nur 17 Kilometer langer Streifen Land in der Ostsee, geliebt als 

Sehnsuchtsort der Freiheit. Sonnenanbeter, Nacktbader, Künstler, Punks und 
Prominente strömen seit jeher in Scharen auf die Insel. Der Dokumentarfilm reist durch 
ein ganzes Jahrhundert bis in die goldenen 1920er zurück, als die intellektuelle 

Avantgarde hier zu Hause ist – wie Stummfilmstar Asta Nielsen oder Literatur-
Nobelpreisträger Gerhart Hauptmann. Damals wie heute ist Hiddensee gezeichnet von 

politischen Verwerfungen, die sich im ganzen Land abspielen. Deutschland im 
Miniaturformat. Mehrere Erzählstränge, verschränkt über Zeiten und Generationen, 
führen schließlich zu den sich unaufhörlich zuspitzenden Spannungen der Gegenwart. 

HIDDENSEE ist ein gleichsam poetisches wie beunruhigendes Kinoerlebnis voller 
visueller und erzählerischer Kraft. (Verleih) 


